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Gruß dem Neuen Jahr 1995 

Überlebende, Söhne und Enkel sind gefragt 


Unseren Frfcurtdififleß _md Freunden, im¬ 
keren Knlteginr.cn und Kölegerl, Urteeren 
KflimEradinnEn urd Kuincrüd^n entbietet, 
der L^desv^nnd der WN-ödA Ste¬ 
rnen fl.V. JT.im Neuen üahr 1:995 herzlich* 
Grüße. Im ftirrfZHJSlan Jehr n&ch d*r Ba- 
lung vom faschlsmua und Krieg wlti 
nre Erinnerung und Erfahrung der Überle¬ 
benden fiichl nur gefragt sondern euch 
uichl^ sein. Auch ti Bremen werden rund 
um den -9-. Mai V*"dn!äl3lluiLgeii vorberei¬ 
tet. Wichtig scheint uns zu üdn.dte Creg- 
nisse m den erslen Mcnnlm düs Jahrcts 
4h r:chl z:; verdrängen. 

Hatte das teazlraglms schon nachdem 20- 
Juli AA äne Serie von Meiden mit und 
ohne Urteil begonnen so tentf In den Mo¬ 
neten des Jatvee45 ein brutaler - Feldzus 
gegen die Insassen von Zuchlhaueern 
und Ladern statt 

Fünf Tage bevor dieHoleArmee das Lager 
Ausöhwrtz bcfreilE, halte die 53 rtätih über 
74.QÜÜ Höflinge auf dien TodEsmarsch 
gervifljnggn. Als Hob? Armd*i5 
Zuchthaus in Sonnenburg erreichte, bot 
" H h Ihr-e^jn graa eamae Bild. Zwischen den 
-Fntfuerrlngen lagen 935 lote. die Leichen 
waren noch warm. Eine SS-Grupps von 
20 Menn hatte «Se Hältrfig-e, Immer i0 zu- 
gleich. aus den Zellen gehen, sie mit EJ- 
eenatangen niedergeschlagen und mit 
Maachinengewehrteuer abgeknalH. Des 
heben die Über lebenden burtehtel, die 
dur::h du Erscheinen der Raten Armee 
grrattel wurden- In diraem Lager waren 
au^SChlieGlich l^l*Wlrf*Än 71115 , Pr4L 
tik, Kultur, Kirche aus den von den Deut¬ 
schen bescizten Lindem, Das Hfliim- 
glme beendete hier seine fiolrtlk der Aus- 
rotlungder peitschen, kulturellen, kl rein¬ 
eren Intelligenz, öe sie löSfrin Frag und 
1933 In Warschau begönnen halle. 

Die Armee GroEOrltanniena befreite 3er - - 
gen-Betsen, Sandbostel hteuengamme 
und die Moorleger. De US-Armee befreite 
Dachau, BuchtfnwsLd uhd alle Armeen Zu¬ 
sammen nach viele Lager und Nebenld- 
grr Es gab h«:: 1 n Lager, indem niöhtzigl&u- 


eenete Ermordete* getunden wurden. Von 
über 15 Millionen willkürlich Verhärteten 
heben über 12 Millionen mich* überlebt 

Ach! und zwanzig Bremer AnlilaaohisLen 
Iralen sich am 23. April 1945, einen Tag 
nach *r Bflfrflimig Brqrrwns, im Mübct- 
hausFlol w, .demflottesIprStekfiim gagen- 
über, und -gründeten die „Kampfgemein- 
echafl gegen den FaBctüamua" (ftgFy Am 
6. Mai erschien die erste Zeiten^ der Aur- 
bau, mil dem Programm. AJIe Kameraden 
waren sich einig: 

Dt- Wiederaufbau darf nicht Weimar sein. 

Nura wird xi der immer wieder ge¬ 

sagt, heule sei Weimar nicht mehr mö¬ 
glich, In bezug auf die Errichtung; enea of¬ 
fen temorlBtlachefi Machtappanates. Wir 
snd auch der Meinung ein 1333 Wird eo 
nicht wieder möglich aein. Ee sine aber 
andere Melhodan möstich. z.B. die Oe- 
werkeohaflen in ihrer TSägkeH elnzuan- 

ger*, dalli die Kclcginnen ur>Ji Kriegen 
ihre Mhgliedsohüift 3 ul kündigen. E5 gibl 


Ate Mötln Im November zum zweiten Male 
dee Anschlages gedachte, dem (frei Men¬ 
schen zum Qpfar Helen, da «Hmpettan 
wehere Prüzesseslill vor sich hin. Der Fto- 
zeH gegen die Attentäter von Solingen er¬ 
reichte aeölrn 45. Ptozeßtag. De Oeweis- 
\ 7 ygc war unverändert Vier rrrjlTnaBJiiilic 
Brnndshflrr stehen uqt Gericht dm ahe- 
ste, Markus Gartm^nn, huit gestanden, d\i\\ 
RjUCr zu^mrren mit Chri^trgn flchEr, Ft« 
üm Kennern und Christen Quchhpb gpfggl 
zu hebert Christian Rgher betieuplet der 
einzige Täter zu sein Ein Entl&etungs- 
zeuge marechtefl aid, kann s^ch nicht so 
recht erlmerrx wkl aber wissen, daß Felti 
und Markua rüchl nach Brand rochen. Er 
lat FMegeaohn Im Hauae dee Valero von 
Fe-Ilk, einem Arzt. Felix, könne nlchtam Tal- 
ürtqeweftöii -setri, eo habe je 20 Minuten 
gebrannt, bevor die Feuerwehr ein trat, be¬ 
haupten die Anwälte. Ein MiL-HätUing von 


andere Methoden, der Arbeltertwwggimg 
mll Jusbz und FDizetgesetzec dteFrctied 
und die demokrattechen Flechte eu be- 
echnalden. Umaotchen Tendenzen vorzu- 
beuger^siid Erfolge, wlederSleg der Ötv 
in Nördrhöin-Westfalen, aehrwIchllflL De 
wirts-hiflliche Lage, die Untthtfiei, die 
MnsserurhcilslDsigkEit zu besciligcn, 
entwlciwit r] den Parteien Auswander- 
setzungan. die alch aie persönliche dar- 
alellerL Die Parteien lösen die Aufgaben 
des Kapilate richl. Auch nicht, wenn eie 
ihre Mitglieder aLßachliebenöder Blcbvon 
anderen Parteien abgrenzan.Altegenwln- 
uim sdllle-n wt Überleguugerh aristellen, 
wig wr ii} ninnr GdK^lluch^ft kummCfi, -:ic 1 
die Setraiten wen 19+5 im -5-inra. gt»i- nmh 
nlctil aualofmulled hallen Dtezu wün¬ 
schen wir viele Anregungen. Wir haben In 
dieser Ziehung schon viele Vorschläge 
entwickelt, lür die wir uns auch weiterhin 
elnaetzen werden. H dleaem Ginne: 

Auf aln erioJgreKihss Jahr 1995. 

IA Willy Nunderbmaf-k 


ChhBflen Re her kern fhn auf der Anklage¬ 
bank mchterkennan.Wdrufn also dümpeft 
dar FTozaß vor sich hlnr? Soll sich die Ahn¬ 
dung das Abschlags In Lutt av-lösen, ver¬ 
schoben werden weil Fakten nicht gesi¬ 
chert wurdet!? Das gesellsuhalUicle 
Klima, das zu dem Brundansohiag lührse, 
Ed icdonfalls nicht VcrhandlungsgEgen- 
cüvid. Zur gleichen Zcil wurcio der PrüuCEB 
um d^n Ansdllag auf dis Lübeoksr Syi'iä- 
gogo-grOtfncfl.Zwei der vier D^ucnuldigleri 
bcüjMligm denn flipiter, daH- alle vier dü- 
helgeweser» seiert Dia bflidfln anderen 
streiten ab. Der Schleswiger wind 
zu klfiran haben, ob alch der Mordvgr- 
auchavorwurl erhärleti läßt. Nicht wer*g 
Mühe ^efwendat dte Prasse darauf, tite 
zerrütt eien FamllterwarhiBUtnissfl heivor- 
zukahrefi, afs oodas endRch^ Erklärung 
3 ei für diese Tat 

Richard Kefiter 


Prozesse ohne Ende 






Blick zurück und nach vom 


CnsJnhr 19£4 h&\ ms m emsn Kotigen Um- 
beu der Er3-<^wüBchart gebracht z,5 Mio 
flrbetlsloae kn Westen, 1,2 Mio im Oelen, 
dazu £.5140 AEM-Baechältigte, aine- h/llun 
WCfinunäßiGBä, 15.000 Hefen UutD3G le¬ 
ben 7 Mio Bundes bür per unter der Armuts- 
^ntt. Nachdem sehen für Armeen jugs- 
zahl: weiden mußte, gmg'g vsretßrKl an 
Z^hne. Steten und HörBerBUto. von anderen 
KOrcungsn gpjil zu sclweigan. Die Ptegit- 
rmg fernen 4i fraufer Übereinsftmmunfl mi 
dun Arbeitgebern 20% Lchi dbsdfefi oei 
Neuelnstefllungan. Dsämter kUn^gl bundes¬ 
weit 40.000. RuhftDhlfr 1ß.0CÜ, DASA 
16.000zum-Ja hre s ende. Die Lo.lnerhchijnc 
van 2 % n den rarifnbsöilOssen Metall 
Chomit und Dius logen deutlich tfiter 
rtem An^teg rtesmisJndex und unter der 
tefteborasrete, DeramO-Köntestsjg 94 ainae- 
Hütete AUtechATjpg steigerte uw altem di* 
Lüwhne dar Großbanken. Das Viün vom 
Bteabsnctetand machte Gide 93 die Runde. 
Laut Schäuble Süll die Bundeswehr bei Ge 
lehren für ciie Sicherheit im Irmgrsn 
marschieren dürfnri. ZunUdiBt einrpal RdBT 
wrd die Getehr fer daa kitereaw dleaas 
Landau tn Äußeren genfien. Am 127. er- 
kubte dae höchste Gericht den Einaatz h 
«nsgngsbteten, sofern der Bundsalaa m 
mit etefecher Mahdie* sc- Win Dar bilEffe 
auch prompt alle bisherigen Crisäiie rach- 
y£-5li£h. Dar Duiideipwehreinsalz in Busrasn 
und irrt Kaukasus w rd in der der Prang im¬ 
mer™ her hadigefedc^&ii SuiMrwahWr 
94 kennte sich die Rasterung gerade noch 
überaic Runden reiten. £lg HsR Fettem Ufld 
mLä sich dis M&cht mtrdar SPDtelten. Das 
Medei Magdeburg, rutgron unter Duldung 
da-PDS, sorgte fiOrein ehheMchea Feiid- 
biö. Die roten Socken wurden tendaii- 
iB/idab als Feind Kumme:' 1 hüuhge^ieh, 
dte FtegterungakoalWofi brächte riehi ein¬ 
mal SOvO» Achlufig vor der pfutpmgntara- 
B-ChGrf Würde auf, die Ftede Wirten Hgymg 
mit Bt fal äLdzuraehmen. Raserei durfte flln- 
raoh ntehl =süir^ recit in Mecklenburg, ,i|r- 

gOi'dwü Sonst Eifrig tvrd .nn l": in fern nguen 

Gesir.nui gsg c bg t gestrickt, öfhg soll Stei¬ 
der ab gelenzt und ausge grenzt ward an. 

NScnt so zDiptmch lat da daa Verhalten $e- 
genober reckte, wafffänimtte fies* man in 
dar Zeitung nur noch unter Ktehgedruck- 
tes. feite dar Justiz hüben ihr achtes Auge 
ift-igal gegen eh Glaaauga au ape wechselt 
Als Im März dte Synagoge- in Lübeck 
brannte, durlteSchürthuberungcörarh Du¬ 
bia und Friedmann angrefcn Ger PtOTefl 
Hegen die- Brsndslrfter von Stilngcn Mi.rt1 
gerade in die 46. Runrip. Q35 BkA iBtlderte 
wiederholt Meldungen, nB.ch denen «Ina 
Frei wsyng der Brarefeufoer zu erwarten aal. 
öc Enttarnung rlnrFolte das VerteBBLngs- 
schutzes wyrje abgewOrgt und auH den 
Schisgzeiten ganernman Die Kaad gehät- 
ten ^unte über den NPD-Char Derart, die 


RiühLer dürfen weilEmiajchcn, die ihm Cha- 
räklerslarke bescheinigt hab^n. 

Müder Sprengung dp.- 9nU & pwgr»Tornau 
soitedn Tpchefi gasetzl wenden, daBjtetz* 
EüdidJi der ! Ateg ho« lat zur Enteotgung d w 
Gf schichte. Anaohläga aui GsdeiksteiEan. 
autjCKäsoha FrtedhürOrTmitiä^d ga^en an¬ 
dere AbSSehende, gegen Behinderte wer» 
denmillriclanden Augen md sulbungs^n 
len Wdrten abgetan, die -Slimmung aber 
durch unsoazlc Mafiriahmcn weilpr BWfgB- 
heLzt Es reichl raqht PUflk ^ bP^r gewußt 
zu Imbcn, wir mcisssn dBJ^n arbeiten, es 
prflktittfi eu endam 

Dar Landasu erfand war In dteseri st^eläu- 
tenen D MonäJläih aeh der Jahresmilp ieder- 
vei s-aifni iu sg nk;h: gänz uiteig Manchem 
IteHe sek ja auch n unserem RAP rvirhto- 
sen. 17 mal haben wir ura nn de öticnhnfi- 
gewandt, ctevgn 0 m^l mit FlugMttem 
Wir hnbcffi Protes" eingetegl gegen dla V**- 
hprmloflking uon Neolaachteten, gegefl 
BrariäanacNäga, gegati einVar teufinen der 
Nstorisohan V^ahrhail, aber Such zu sehr 
ak^ieilen Fragen we Soziaiäbbau und 
Volksentscheid l cc- eine neugeraßte Lpn- 
desv^rtessuig 

WrftzJ=em ein Reihe uon Tmffer.^ngnroc 1 ; n 
uherP Ri^idrasjusammanhangan regalmä- 
klg mhgaarbeltel; haben Referenten einge- 
ieKfen, um Ober dte FreaewaiBar Lucken 


Foigemteä FlugblaL. Vdriuillc-n wiraniaUfeh 
de- letzten Mahnwache am 21. Hnvcmhör 
94 am Ran de d« Mait^F45i^^ V^Ar hatten 
dabe eine gan?r■ Reihe interessonfer ÖO- 
spracJip „Pfe AOk ö^moJi/Emmerhavan 
5cnhtrt?i Januor 1E95 den Kassonbsilioö 
li rjn n s 4% aui 13,9%. alBö um 0,5%. 

Dazu ^tel una ein, ab 1 Januar 1995 zahlen 
&te Art>altnehnfH rimten und Arbailrtetmcr 
0,5 % vom Brutloainkamrrten Tür die Fllege- 
yereldteruriy. Abti äudl alle Hcntnerinncn 
und Renllter /aiilen ab 1 Januar 1ß9^ '/nn 
illrW bereits-van Brutlu- auf tegttelphn ge¬ 
kürzten; Rente Q,5% für dies« F^egevaral- 
Cberung. 

Für die Arbetteic&en ^ahffi fle Eund&aan- 
sialtlii-Ärbelf dpn Efeurag r-ardte Pllegavar'- 
skihgrung Dprfurwuraten das ArbettBlosan- 
gcti wie such dte Artjeifelosonhllte beneUe 
^b T! 5 1-94 Jff*oite um 1 % geRilrzl. Weitete 
Ffflne Jifil dte alte 5uudeare<iieohy in den 
Öchubiodort liefen galaesoiL Davon weiB 
aber der ieue Sozialntinialer S«ehcter 
noch riiifila. Es Sind rennÜGh genau ric 
gleichen Flzne, die der Verband rtcrJndu- 
StriO Anlarip hiuvember uer OtfefiÜidite. Man 
konnte Sie im Weaerkuner und anderen 
Zeitungen lesen. Ab 1 Januar 19ß6 wird 
aucdi der Salidarhohrng flJr den Ayibau In 


dBi~AulB.rbeitung dar Jüngeren und ji_ igsbn 
Ge^hldite zu apreohen. VWr haben auch 
ein paar neue Wege beschriHEsi m dn- Ar¬ 
beit. Dte Ged4nkveranStellung der; Rlinc- 
ritesoa ^lenathen gegen Ftethis" *Ur dte 
Gpfer dee- Btandznschbgs urn EVilng^n 
aur dem Marklplats, du Bucht»g[yi9ohm0 
ml Rolf Gürnnp- In der StRdltiiSlteöiek, d&r 
Ertrag vcm Fred Ctellhekn gsmoteflam rnl 
cterMA&SH Bremen dla TeilnalY’nevonheiH 
ner Flr* are Öadenkeii Für den 2DJui 44 
Bind ein pearSohritte In diese Rkiht jng. a j 
chettiecheund Fimabende, Auriahfter uns 
Mahnwachen wolem wir selb^^c-stamdlich 
weiter machen. Bedanken möchte ch mich 
Ner l aChdOLk iuh beiallen. dSc rcgdminigi 
rrüniacherx für ihre S?rpitepna4. dte Mahn¬ 
wachen wE^tergJrairBn. Juden t^igKelten.. 
die Immer wieder unsere ArbetkJndero, ge¬ 
hört dte Mtarbeli bei Btinnem für rfia Zu¬ 
kunft bei den Ratschlägen Rechte! 
Ufld bei der Lidiüe-Iitiüaü'.'e. UhsereArbeh in 
dan Dächeten Monaten wird ^michtci sein 
aui die Gedenkreiem Tür den 60. jahrcstag 
der Bcflreimgvüii Fnschi^m-.i^. Vilr werden 
das mh dem Gcdnnk^ir jin dte &emer Ff 
r^publik begnngn s am SlApril wrd eina 
Aussteiung der 999er Im Guiaic&v-Heine- 
mann Bürgerhaus In Vegeeack crüffnel 
werdterv öie mehrere WOähen in 0-rtmen 
ÖS-bL WV werden ine an mer Veranrlal- 
luno Zur' KgF-Gn^durig beteiigen und an 
der E^rteiungsvEranäzhjng ren Gijndnte- 
=es .Menschen gugan Rechte"a.uf dem 
Mxiklpfelz. HsimundeflBtMlen 


den hteuun Ländern uon T r S % vor Sfeuar 
abgewogen. WolUrder Sokdart-eiiteü e-ho- 
ben wird, zeigen die En? Beispiele. DteDort- 
mirflder' BauH-ma AJbrecht beginnt mJ 
TreuhäiKleidern Neubai^rejckte. DafiQr 
ueizl Sie DDR-B^lricbe cm. UVünn dK bfeu- 
üen halb fertig sind., ^flllt Albredht die Zah- 
lungmcin. DitjFimisn^tiaiiefKfenn vorc 
Frage, entweder dte koitegenzu snlleiseBn 
□der Kredite ,ni.ilz^in9hmerx Dla Treuhand 
warnt upr diesem Weai-Unfernehreen, gibt 
nbs" lässig Waltere Kredite. -nlchL d&er an 
Uhtemshman dar Neden Länder. Im Jdni 
19&4 wur-de der invesferKurt Meyer verhar- 
le: Er halle in Kurie 1 ' ZeiL 250 Mi liurcn in 
den Band ge<aeLL Dte-Bangef shauser Zuk- 
kertabrk uid umweitentsarger-Anlagen¬ 
bau-Fabrik halse er 1991 lür 30,- DM ge¬ 
kauft Dar Rechteäcfw&lt Lorenz Schwcn 
^lar ern'indL gegen den SlrauB^$phn Max 
weiten des-Vtrdachlca. nur. Werk ate-Geid- 
waschanlage benutzl und dte Aufeichte- 
cflicht verletzt zu liRi^n. D 93 barWilel dte 
Quelle 10/94 unter der Mtn^E-Cteilt .EhBf 
ging Gat^terreimmer Osa s-nü nux zwei 
Pulte- lg wr.i zeit, dab dte neue Bundes^e- 
gteojng dem Rechtsanwalt BoNly, dere 
Vcrfs4wr«den dea urearatjehunasaus- 
schussee. dte TTauhand-Unfehagen aus- 
htmagr Wilty Hundedmark 


Das war eine gute Meldung: 
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Vorprogrammierter Tod 

lin G&etfte-Theater ^urdeim Ncr^mberjllazemberaife Ausalelun^azelgt, dletf a Ver¬ 
nichtung jüdischer Gulausqister dokurnenUert. Der Am«, Hen Liehe, stellte dabei £uch 
jwjin Glich rar. Georg Gumperi land heraus, ließ dies“ AuSstellmg keile Hinweise über 
Wnllnr vpn Prais^rin enlhirit den er seil 1931 kannte. Weiter wurde in da* KZ MiBler ver¬ 
schleppt S-chorse du NatstendssiJiwrten im Si*Wdciiburgi 5 chpi. Steffens ich 1^6 in 
Qestapötieftlm C^1flrtöfigB43r^I&«fld?r. DflrWgg In^nTbdi^r TOrprggrgjnmi^n.kicr 
alna kurze AisammanlBiaBung dea Lebens von Hafter von Renaten- 


Leserbrief vom WK 
mit Druckfehler 

WaSzsabker fordert ferachlaneri ata 
Lasarbrietam El 12.IM i r n Weaerkuder 
mit ehern DrucAlehlar'i. So rksln: g und 
wiehlkj dis Aufarbeitung dar Ge- 
schid-ib der DDR ist, genausü v.iuMiü 
■st, die Geschichte der BRD aufzisar- 





Walter von Perlstein 

- ein Bremer WidCrtlarrtHh&npfer 


Bremen 
wurde 
1931 die 
Wahlhd- 
m&1 urba¬ 
res Wal- 
lars Ata 
weitgerei¬ 
ster 
Schau¬ 
spieler 
stellte-er 


tfftßcr wsn flcrtsirti, Brcmcw 


Kgn^h^r- 
mögen 
ganz n 
■dflfi Dienst 
raalarpoll- 
BecherKuncl. Dem arflnaachladBchan Hu¬ 
manismus gerpfliohteL erwarb er slctiauf 
dam kullurpoßischen Gebiet dam ,Ere- 
mer ArheiteHhiaätKr," SowtealS-Lsäier dar 
Agitprqprtnfl^en 4Roter Reporter) grafe 
VTCpfrtrtq. 


Zu.:-: iidcKiiA^fiii Getto! fean und 
Etem r-r iß g p,- tgwzr 


Als JutfC wurde er bereite vor der Ma^ht- 
übergabe die: N?xi; mrtHnß und Üiffe- 
mfertjnggn OberTOgen. Fpr di® Rechte ßfe- 
nente gaitee. diesen Slwidhefiten euuszu- 
me*zen Bla eu seiner vsitiafturigi im Sep¬ 
tember 1936 gehörte Walter zu den illega¬ 
len 'Kämpfern ln Bremen. Wte viele von« uns 
wurde er 1936 vom Hamburgs Haneaartl- 
echen S«idert?er1cht wagen „Vdrberal- 
Luiis zum HoclwerraT zu S Jahren Zuehl- 
hajua vei unsilL Bei -der Gramer Gestapo- 
crhialL die ZueMhausakte den Vesunerh 
„T", Rückkehr unefwünSdb"., darum wurde 
Waller zur Liquidierung in däS-Tüdeäfcsger 
Ji.4 a ul hausen" verbrächt Laut Bericht 
wurdeer dcul ämfi. Dtzernber 194t ermör- 
del, 


Wk, seine Mtthäftlnge, Konnten bezeugen, 
daö unser Waller auch hinter Kerker- 
m&üernsrLete elnaulrechter Be Kenner sei¬ 
ner Ideale -geblieben lat. 

Den 3 D. Januar 1995 ^ Im 5 D. Jahr der Be¬ 
freiung vuin Faschismus, wollen wir 
nutzen, um u.a. das ^sn dar Gestapo 
Enden Henker ^ipgclifjferiEnKpnrad RiS- 
delellsa Schmidt zu gedenken. 

Kcnrad Isfete seit dem antideutschen 
Aufetemd als Rede« In Bramen wurde dds 
OplEf einer Da nunzl allen und wurde im 
Oktober 1944 ln Berlin durch ein Mordur¬ 
teil dae F VoKagerrühf 1 sr>o 1 es’ E»aeRK]L 
Jnvargfrsstn blefcen alle jenen Kiazi-Cp- 

ip-, dk-infni^ dp-erlrtl&fien Hüftsihädefl 
vgrsterbsn 5ind, *■ B Hpmqnn Carre^ 
kiseus Brempi-Ngrd- 

ßeorp Bumport wn. 


heften. Es-pbl - Krirx: Gcr^hichbc: ahne 
dlocnri^Hü DaBROwurferjcvlgc 
gründet und die DDR war rtc nrJc 
Baptlcilfci dla den qr?k:n Schfttt zur 
WledarvarfllHgunc ^ntpmahrr. Am 1. 
Bezembar 1950 achiug der Mnlater- 
präsÄdenLöer Otto l ^olswo t il 1 ri 
eifern Br5e1 an Bjrdesiianüer Konrad 
Afenaucrdc DikJung urita-GbeSäinl- 
daiilsd-ßn Rates mct. hi Brier werden 
kqnküElr: 5nMltc nul”dli:nn, welche! 
zur Hürslclhing dar Ehhah führen 
Konnten. Arlmnunr hraiLchte j Wa¬ 
chen, um s@n No mtekitdlen. Qanadn 
gab es eine Rjrtselzurg. Auch dar¬ 
über müBte geaprochan werdert, 
wai ir die Ge^ihichLe Daulsahlards 
geschrieben 5 «erdöl sut. AinJ.Oklü- 
hrr 90 h.ifers beide deutsche Ü-tauten 
Ihn? EKÜtenz vcrlpfqn |kiaus Wtdc 
mplprj. Das hat doch JtcnseqL-cnzen. 

Willy Hundertmark 


Fü\ö CiltS ESMiil-Kä- Mim OjCdCr 1 943 IW KZ 
AftirtiausEw 


Betreten der Zukunft 
verboten 

Kinder haften für Ihre 
Eltern! 

OmbHtiir Abbruch & Snt&prgnng 

H-Hrt-mar,-. 



Die ,JRote Kapelle" 


In der Villa lohon HöL Weserkjrier 
Dr. Heiis Cüftii, der Sohn von 
Hena und Hilde CüppL da ganiekiaam in 
der WicärStandsgruppe ISlig wären. Gain 
Vater wiscdd am 32. Etezamfer 1943 und 
Mutier am & AugU5l;1943 kt Phtmn- 
SW erhängt, erhängt Mi ^iner Mcjrdm^ 
soNne. an der gisschEaWg minck^tens 0 
htenseban an fletecherfiqken grdruss^h 
wandten ikonnten Oiess Mordmaschmg 
wütete auf An-cndnung des NeeJ-flöchaJu- 
atizmlnl^larlums gebaut, demH die erate 
Öruppe der fielen Kapelle noch ucf Weih¬ 
nachten, dem Feel dee FMedana, ermord ei 
senden konnten. Hape Coppl, am 23. No- 
rtmber-1942 paboren, erzählte blaee Qa- 
auliohie niclil. als er am 2.Dezember 1994 
Inder Villa lahon die Aueefallun^ der Ge- 
sclichle der .Rstan K^pölle" aröüfeL Er 
hat die Ausstellung selbst lusa-rime-ige- 
stdh und wird als Mitarbeiter der Gadu-uk- 


alfitta Deutscher Wldaratend in Berlin 1er- 
&chend lärtio werden. 

Dr. Hans Coopi bewies anhand dar zahlnei- 
gIhil Qilfer. daß die Gn_spe aus Frauan 
und Mimcm unhTSGkiBdlichBr Mdnuig 
bwlnnd i.*nd kein Spnnnganng war, wie 
dw Hsdrqgirrw bohauptaf habe. Zu der 
.fifiten Kappte' gghort^ queh di^ in Bre¬ 
men qr-tiM-dn«. - : C?.-•?. Banljür; unn 9 cak. Ihr 
ZU Ehrw istein Rqte in Xgtlpmem bimannt, 
Ist rdK? FUE-Crflmsr-Figu am Ctetertnrge- 
fengne gef*idmat .^iiteteem sl^hl ihr 
Name n derLtela-Bremer flmHascNstenum 
Bunker In der Adrrwatelrefle. Die ^.isstei- 
lung tel bis zum ID. Januar 1&£6 von 11 -18 
Uhr ln der VIRa Je hon zu sahen. Das Ergeb¬ 
nis ener^osiun'raz'skjseon spezell über 
die .Rata Kapelle" letlür 20,- DM dort er- 
häJUich. Gehl dorlh n, es lohn! sich, ea s: 
eine suBergawöhnlicre DokumanteUon 

Willy 
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Kaserne - Kaserne *.. 

Eine wahrtiHfa? Demührade 
brauch« tifie wehrhafte Armes, 
nach irwieriS auften. 
hausteächlüh aber, zum SühmAz. 
syr Venenöigung, iur Durch stufig 
,höte;rer Interessen" 

(uvisi rkss zufiachlj 

t ßujr diese vatedandsieiaen Gesellen 
meckern an alem herum",, 
dabei hfihem wir doch sch 19S5 
und wahrend der ganzen VbrkriegBze* 
ssah der alten W^hn..macht 
elnffmfchda wehrtiplte lür den Frieden 
Iwalcben? Für wfsn?) 

was mich an dieser wieder 
üüeff an Neuanschaffungen 
SChün mmer störte 

wer? hat sich was? gedachi? öder nicht? 

als wir Kinder waren. 

hieß es: hpubs gehört uns Deidachland 

und morgen -dk? ga^ze Weh. 

jetzt da wir Großeltern sind, 

halßl e?: wir sind wieder WER, 

Europa ^Mfnindeal|ihcttl3d1 una, 
unddte Rflstwdl ISZU darüber 
kriegen w* noch Bescheid, 
ereimül 

sind wir .Partner 

in der Fuhre rsuhaJT der Weh 

(ssgi der uS-Ptä=idenb 

oh.wenri das der „Föhrfir WDfitH, 

aber; wir wissen es! 

hörel I>j vielleicht 

ein kolaHtos NEIN!' 7 

wris midn an dieser Miiiiär-Dük1rln?iprl, 
ist dlfl Beschönigung- Freden achten 
Kür una und maera Freuncch 
lyrischen rechte verteldlgefi (unafireh 
KEIN Kaj^ve^ehge^ini 
Innerhalb der Trupps, 

völlig neue, 

NICHT DIE ALTEN Tradiüonsn. 

und 

wenn 

Du 

xuläJllg 

an tsner Kaserne vorbei 
korrm^l, und die Namen 
der allen Helden und 
Luilbildar liest 
mauh Df richte daraus. 

JNamen sind Schall und Rauch", 

manchmal, 

manchmal i'iichl, 

i mite selbat 

Leite w- Vü r bec k- K o sc r n*. 

HlndsnbuM-Kaeerrw K 

Lent-Kaaerrw 

Sclüehen-Kn^fjrnfe, 

Bisniar-cfc-Kasemc 

UU9. 

gelesen vorr Irmgarf Altkon 


Antidemokratische Akten rein die Schranken weisen 


„Wir haben den Grundsatz .AnöhMChismua 
lElF^m^nisirtuain AklKjn rieht angegeben. 
Er besfrrnrrJt unter Denken und Handln 
Du^iaJb traten 'mt prinzipiell Fpr snlelne Me^ 
SCbenieChte Öte wi* Frieden. Gerechtigkeit 
R^hgh, Arbeit menschEfrwiird ga&WtfinEK 
Sdung und Kblur aowla gradtechalUichnn 
Beistand in Notfällen - und dkis Hi ^der- 
rrann und überall. Wr rnakien. daß dafür 
fluch in DeiAstfitantf roch viel osten wcTden 
mb6. wir wenden una gngnn die unter ^uhil- 
teraHme des P^ilenrachls eriulr^e Bealm 
li.ng derlenigan da als Bfrgerd» DDR la¬ 
ten,was von nhnen flis Ai^drudk twtf Loyals¬ 
te gegenüber deu gehenden tüasetznn er- 
«artel wurde- 

WrvBTurlellanerVLTchieden den Neda&eNs- 
mus. rter sich iftiHWcm Lande ln erächrek- 

k.enden~ iinc: ceunruhigcndsin Malte -m Ami- 
«fUfteVTlUS und RassJfl™?:, in AuatSnder- 
h=iidichKeil und Qeiva Ittel lg kßt ^sgen Wie. 
Krartetj und BaNntfqrte, im Abbau der Demo¬ 
krat dm* Dtftanlen^gund Auegmnzuna 
vün ^idersrkmkjendan Maßest 


rn erwarten wm Oflijtech=n Buteestag md 
vom Landtag Medterft^rpAferiiümmern sj-h 
ae arn^Bdchittischen TThinpsn iu eigen zu 
iröühen und sie kl ekia lüreiß verbindlche 
Gnscüeslcrm zti brnyen. W sind r*;r üIä- 
Leugimg. daB dea vnn ^i]ß=m Nutzen Hir siE 
Ertiatl der Osutechen und ones derrokr^- 
scher'iEJLrppnn K.+1 wird. Uns wird ein h'.'ChlL 
g^rBöfr^Büretxjwei^n^wh^^ Weh 
vwTlt aueü wrunsdnseozen In diesem 
Slnra Briten wir noch nmer mit dem BurJ 
Lfe-Ahirlascniöen undPcr 1 WN.'BdA h dun al¬ 
len BLTKieeJpndcm ltk! -nt^n And fasch *st:en 
?usnrT¥mersrt»ten. iW wendan uns an die 
Sürgarkinen und Burger Loseres Lanttea, 
auch m Nndlh”* autdan 5 P JahreateBdcr Be^ 
irejjig dea de.iitihtn Vdke? van» Feachls- 
mus. miLgemeinsps^r Kr-ull eile entkicmükra- 
tS3Ch?n, hisdUSÜBUhfln Akleue kl de Schran- 
fcan zowdseix Für dless^ Anieü^n ervjnrlun 
wir auch am? ™tereÖflnung der hAedJen des 
L-mdee-. 

der J.L&K der IWdN f-tecktenbjrg- 
VcfpomrranamH H 1 R&i tiB itzcw 


gegen Abschiebung 


# + * 

l^annAiKhcngcupbe unrl DtLÄSChe Fric 
ctensgeseiisc-Hall proteaHarfln g&^n *b- 
söiiebung vonArsbri Ahar^-Gonab und dlfl 
mfln^hsnumwOrdigcHn riaUPedlngungen im 
ADStfi^tK^grf&iXinlfl Oslra-tar. 

DIS AissckiiaLmng durch Riemer BflhCrdan 
erttiigh? in einer - ^Wacht- und Nebolsktiixi". 
veramant durch den kirensflnulnf. Ea hao- 
deit dch dahfli um iie erale Abschiebung 
eines kanefseus Bremen in eki l -nnd, in derr 
fl^Nchi überei zugfltn lhü Menachenrechte 
auBar Kraft tiP&tiftä Slrd- ti ditflcm Zuwm 
inertiarrg i^aistn Halinwi«?ti^nffuppe und 
DFGA/K aut de uiclen Säl&ettölungpn ri den 
Ahschtcb^e^ngnlssim hki, üüfl denen :üe 
meisten nicht an dla öticndichlfeil kommen. 
Uns aJnd mindeslena sechs Sdbsllöurqfln 
L 1 US München Trier, HerTifl. H^gcnsburS und 
Frankfurt iMHsnnl. 

Sdange Ahcditiiebuog ..eKomcn’ wrd. szu- 


ten wffiignlcns dis HphhcdngLXlöen men 
sühenwürd^ sein.a&wlfles ßüöUitersctrll- 
icn vcti Bmmnr hteaacftan unter unseren 
Acfrnl verlangen; .Jüie Würde dae k/nnsiiien 
iäl ummlrEtbar, rordCftlJas Grunüsjasd?. Dk: 
Zi^tSldP kn AbSCNebegflFangräi Oste^or 
gind i'iieri ä 'Iffl ri, i r^Lr'd i-i. Wr 1orö2r:'i die -EO- 
lorlicp ÄniJarurrg dcrHallMIngungcn'. W'r- 
aKld bescinderedertüber erntet, da# dom .1- 

bar&lfln' irmeiTisäiisAor eiips^ Zißtenda seil 
ubtr drai Jnhnsn bekannt ™nd, er ale aber 
nicht verbessen. Miieeen aucki in Bremen 
erst SelLeitülunBßn 2LX1I Hände n 7wngen? 
WVwwkn weilerhndie^usIdi'dedLFCh un.- 
=ere Hatwiwac±ren vor dc^n r AbachoPe- 
knusD jeden [Üomeralaa von iß bis \T LUr 

^nprarg-tr \\ 

FQrMannwajchengri^Fw: und DfFQrvK Hidu- 
ga^d, Errat Jürgen, Ingöwrg. JoacNm. Lu-d- 
wä 


Brandslrfter lösen keine Konflikte 


Ncht nur TÜfKon ynd Klirrten sind enlsülZl 
überflen Br and afi sen 0g AiA daa dt* 

TUrHJSC-ncn KuhuIVflrfllns in der LindenhaF- 
SireBfl'. Aur.h ör>6 Meitinwmchc: deutector 
ktaiachan vor de® Brandrmrw m der LKidan- 
halslraOe am kAiniag nachmrtiag wanrfs 
sich gegen Erands^ =fe; pdmsctics Mihal: 
..Bieniislftler Eänd Mt^ter - -Sie löten kcrie 
KdnniKLe“ i Jid .Kurien. Dcuisd-ie,Türken Ilt 
ein Iri&rJIcnes Hileinandar" mtutJ arf dnn 
Transpäfarten fln GegenBfltZ ZU den Brirtä- 
ri>ngcn de« lOfkincheft HonomrVcnsulfl 
Öratihc, der immer mr de PKK Bis TnrrarCr- 
^lön^minndnajriierlunri de VerbFechcm des 
TürkJBCtwn Statee achOnnKleL terdanaote 
HehiTWache -von WN/BdA- und DFQfVK- 


vUlo'iedei i‘ aich die üirkJBChe Rogier^lfl 
aul.dpv Morden In OsiMnuteien eu landen 
und don legifrnen kurdsctien Interessen 
rtacftZUkcmmefk Vflr bognifterl, wann der 
&eme^ Sflfvii diese Internen mterslülrt 
OieEhindesregiaru^ HetHei^rurdeit de 
sogcraniYtt YV*nhifte an dla Türkei zu 
aloppan und -daa v«hoi iter PKK. und nnde- 
rer ■kLrdKcher Vareme miteuhaben. lUnklar 
iäL der TA2-Kemm^ntar von Ükk Aaai>dorpf, 
defi sich jatzl nicH dtefereterande SüMafl- 
töin^Tjppen _ganx arrerialchiJich tiran 
Warhsri vrfw ater PNKik zuin AmokLiJ erkiä- 
rgnwohc^l:D"^ 

WlIvNmtterlmEfklOrEriTa BuschI? 
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Torgau bleibt 


50 Jahre danach 

Ich Inage mich natürlich, o& in£ji die hetügan 
Jugendfehen lür n* Verbrechen de* Nazi- 
DikLitur intETE-sacFcn kann. Die meisten Uör- 
leigten des Nazircgmes erzJshleni keine- Cin- 
rolnnlr.-n ™ ■hnqjn ^hrntirichrn Erkzbm 
gen, WüH Ste wt&*sn, defl ** flndgrfln K3iW¥r 
fflJh.dflSZUgl&Üben.Weli M«l9 Sich nlchhn Se 
lU-chtbaren Stuallcnen hhfllrwarae&SR 
kfrinen, und weil Ihnen das BNONLnssver- 
mägen (i.’+i i weil sie ja. nur h Fr iedaneze Han 
gelebt hüben Die Eben und GrCBellerrt ha¬ 
ben sowenig van dai Profa lernen öriShlL de 
wahrend der Hhlcrdiklatur nhluciL waren, weil 
gig selber oft fltfit nöhrtg ^aiyng geram ¬ 
men hHi>er\ und men hat alle mogbeftgr. 
SchiüdsffVlNe vardringt und sich gesegl. 
daß man eben nicht andere handeln Konnte 
und nichL fielen dan Simm ach^mmen 
kannte. b'un hat den Eindruck, daß die Vtr- 
gargunhuil eben däch wohl niCht bewätigl 
wurde, und duB man lieber den ^tarhöng vür 
diese schlimme Vergangenhatziehl. Alles isi 
In dr.ch rnghr-edgru^ig^Erzi^bungn^aLhc. 

wird Uber toächgtenirePe* frglisir, d« 
Bürgerrechte Lnd Bürserplllchten, Oöer Ach¬ 
tung und Verantwortung gelehrt? Welches Isi 
dar Lebensajnn? 

Ich tfaube, daß ..'julljurj.jfliuli" heulijuteöe 
nicht fhehr^d sä()L Wach KriegaartCe 1945 
waren viele .pulbürgerEcht'' FamiEeri als 
F De hänge- bette Lärm. Bgsn Wart, gulbnrgcr ■ 
hebe’ F^mig hRbfl leb gm whlgehtgs fr* 
wissen». Ich Habe Kertotisigchaien vcrHunger 
mh Bsgietdg gegessen. Meine 'Kameraden 
heben die zertretenen ZI Berefte o-Klppen 
s««:rii Fußboden aur, um doch nach etwas riau- 
ohen zu kennen Mich hat euch immer 
scftocklsädsß Offizierenra eigene .Messe" 
hallen, dh. besser ea- Essen, «inan Burschan 
ZltTi Bedianär uäw. Wenn ich an die letzten 2 
1/3 Kne^sjuhro ab, dfigrodinrlnr Schwerne- 
hund rnr ßAcknl denkn unter m msc henen- 
rdiggn Lgben^ums^ndem mH engm rgten 

-rt^Jdeli ayl dgrn ftncteflfi, dann weiß cli nur 
neeh.^&mpnsehiiebund me nschgn unwür¬ 
dig isl.Aul dgri^mlttlchdBniglggn Fluhrund 
das Sin fioß Rjr so hemja. aber niemand 
nahm Rflchslchl. HelmHel gab es nicht Und 
da gab mir ein Mann den Bat ntehte mahr zu 
essen und nur nach zu lasten. Uftd des hart 
mich pmlei IrcLalw Abmagernng. Einmal 
lial ich Wr Schwache In meinen Blutkni hi¬ 
nein, „oüwuH ich u.js pjü^jrgerliGherfi^amilK 
stemmte". kh war sc- verbusl, daß mein 
Hemd weiß wer Mir haften damals keine 
weißen MiitSrhcmüan, sondern crLnc , ;> von 
Lause«*im hin* ukrainische Frau sgh mich 
damals an, wie wir ^termlteM scher Öeglai- 
tung Müfber^nargch^DeiiV Sie w&rf mR en 
HOmchanzu.-öaa Innen mltSplnal gelUlh war 
(wählend men In Bremen ApTeftasehen tebrt- 
ziert). Und ich argem des Hörnchen wie ein 
EfWnfoandar einer* Strohhalm ergreift unver¬ 
geßlich Ws haute, 5D Jahre danach. 

Fistle da BaaiJiau 


Erinnern wlrima,am ifi.fi. 94 wurdedie hdori¬ 
sche Bbbriicke in Targan gä^reagL Am 
35.4,1945 fand auf den Trümmern dar Druck* 
de DcgnLnq zwisoher. amerhsiischen und 
nn^eösrl-cn Sei ebben statt. Inden Jahren des 
Rnllgr Knngca nnmühln sirh der Inxfanro/ 

Joa Pelcwskysus den Gösl dar Bag- 

nudg wledenuheiabofl. Aut wgenen vwjnsch 
^jrds er 1353 in "ergau bagrobon. 

10 Mci^äla ordern 50. Jahraalaä dar Bagmmg 
wldgtenun dieSpren&jnfi. DiaFralaaLsct^roi- 
ban aur detn Tisch des archaischen t/iiialei- 
prÄs identen Kui DiedolbCpf häuleneäch. Fred 
Bruder IßdA Bcrlnl wies durauF hin, dar Berli- 
rr:-. r SgriÄt, hatm weder Arbeit noch hrznziclfc 
fAm fer de VarePscNatAmn! ggeh dar UE- 
amedkfirtschefi Truppen aus der öiadT ge- 
acheul. daß ml dar WlatferaT chliirg dar 
D eadhai Fi-auei kiiche sich die kemmande 
GanaraUcn .käme Vcrstälu>g malr ühar dis 
ver'iearende'i AL^wfkulgan «OM Krieg und 
Nazi fei in DeutecHand wachoftäir kur na. 
Bicdcnkrpä icH urkvirlur. Ertdt i_r>d Hekm- 
Strgkligri wisn .NcN gurachtterti^l ggw^wn", 
Degaaprangle BrQaka sei sawieso nicht dar 
OrtderBegasnuna derMfftalel habenamfcii 
1946 amauerl werden mOeaanund sei dahal 
vcllö aridere gasLafläl wcrderi, dis Drsedner 
Sshitlahrisdirsoon habsvür alternde Basaili- 
pung das Slrdmp^lers ptHürfcrL 
Imwisubsn h -.:/2 si::l: in Tifrgau ein Furderver- 
cjn EixEpa Begegnungen e.V. gogrOnüet und 
öft^h deChrialSchg Fn^angkcnfe^enrerigfl- 
schaDel Sine- Onshagtehtigung arkugla. Rw- 
tes ATJ'dsn gsscheaasn. Bla neue Brücke I4uf1 
unler der Bezschnung .Bückbau Aha E bs- 
brürska Tofgau," der Strarpleilsr etend uröa- 
rührt deBrü^enböaan waren säuberlich zsr- 
kleinerlam teilichan Elbwaaertand aaLaged. 
Var dam A&riß wurCe di* Drucke für Scfww- 
lastve. f kehrgespcrrt. die Polizei halle aber ihre 
Kumlralm nn gdegl. rWli de Rhzureißrndn 
&Tlde« rum iri=>Jh-n fehlsiCfT^i wi.jt!?. ^in- 
wandangeider Ahwohner^urdan Igncharl, 
t>gr Püftnumffsr EJeufatyiKarU Ewald Büter 


unvergessen 

kaufte ei nsn dsr12tactmeren Bnückanbogei -. 
um hn zu rekonalftiiaren und abDanhiPSi ga- 
nialaLef Diückeul^uhuraUn seiitem Fimnan- 
sb: uuüudellsr. De: S'uc-ufiibogen : al öii^i- 
nzü, ungekrabl ven GraneJtspEttern, Sprcng- 
ftgH, Dcmhcriund UunftiorL Überhil^enna- 
algr fcpnllabe- hart ynssns KsFnsr^Klün in Kftf* 
BUgekHden.sma^ April SSflln Treflgn ?msn- 
kartMfier VHlaranen und vwi Ihnen balreler 
ag^iedacher Zwangssrbeiter bei den &Ck- 
karraalen in Dcrlmund zu argartBleJen Juop 
Angsnlcrl und Ulrich Sander and bsmCht 
herrr PüMft zu berwagai. an dem rflton- 
slruiertni BrücteiiboganeiiisGadsnkplalrette 
mi t de r -Liesd-i c±rte def Degeg mng vü n Türg Su 
nr^uhnngcbn ßii: C Z K plurtclaruberhinaua.für 
den 234^4,ein Semrvir In Berti iu dem 
auch Ted. der Sohn das rarstemanen Jm Pt»- 
lowäky aingeladsn wanden aoP Ein Aulrular- 
kreiahal aichgeöldet, um^Seidtllrdla Fetvtko- 
aten-zu eammaln, damil Ted Fnkiwsk^ und ein 
Argahfriger auü dam Kraisdar acvrietlachen 
Vderanati an dar Gädankvaranalahung tall- 
ngihmcn kPnnen VWIhrirn Heikel 

Die Deutsche Bank»» 

In gcUizsdligen Irsntnlnr hol di« De Lisch« 
fefik mjndatmnfi SprücJie gdHcppt Tage 
spSlar mifl sia gaak&ian, dwrh FsjlKhc- Vka- 
und EhKauiapdlHk ^3% .das Gawhn? ver¬ 
spielt zu haben Wenn man retiMIch wm 
Siaai.arein ver Eoinzis M lla-idsn zmeeneh- 
IkjIhsi. dam sind SpakutBflionavarluala zuver- 
krafim. Harr Köpper urd saiua Mannschaft 
scdlm in ZukurM (uciskt schw«^«n und dem 
Slnnl zinalcsc Krodilc gewahren. 

... und die Trat/tand Dsulachland kcnumplBn 
hieß am Mittwoch abend eine Sendung Im 1. 
Pp^rammdarARD.Uhlarandärernwijde mrt- 
galcit, di« Jüstii ermrtlic atksnc fi 935 FaMi 
dnr korruptiDn irr TnM,fianr^«!Ktiat1, daim 
g^gpnle^l SWMlUirtjahar d^Tr^^iand Uh 
wam^lröda ^HdariByt gaOhl mH dam T,5% 
SoEöarhatlragvorStetisr^ mty 


Waran elnar Waltäaa FMedanaund der 
Freiheil iriiibauei: wil, wer sich akUu geh 
gen HaorssLlüämu^ Hüaiamus und 
Krieg cinsaLzl, sulHu Mitglied in der 
WW-Egnd dar Anti^^ch^lon werden. 

□ Ich irkkihla- mehr l±xm üitWN-D-und 
der /unliFascbisIcn wissen. 

□ ich bin bereit, einzelne Aklicnen zu 
unterstLilzeti und mochte inlormlefl 

werden. 

□ Ich mi&chiein die WN-B-dAe inlrelen. 

Mlcft Interflselaren vor allem kugele 
Schwer punkte: 

□ Einwanderer-und Flüchllinge 
„ j Necrtaachlamua 


□ Frieden 

□ GeKhichMorsshung 

□ Enimerungsarbert 

P-Inr™, Vdrnpmf 

Straße 
PU,Ort 
Teleten 

GfldurtsdErtum, Ort 

Beruh 

Bremen,dan 

Unterschrift 

Bitte wisencün rü" 
WH-BdAeramene.V„ Bürgeinieister- 
□elchrnann-Str. BfeßiT Breman 
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Die Schuld liegt früher 


Qeburtstagetm 

Januar 

Hateia KJema 

ii, 67 J. 

Lina Gchwartz 

5.1.. m j. 

Frpd Gc*iuk? 

7.1., 04 J, 

Irmgard Aftern 

23.1., 64 J 

HerUcben Oückwunach a'ien 
Kameradinnen und Kameraden 

Dar Lündaavuratend 


Wir gedenken 

Hermann Gandiua, gebt. S,3.1395 in Wl- 
hdniahavün, war Schicerer, Mitglied des 
Metallarbci hervor banden sal 191 & -rfar KPD 
mH 1923 aktiv Im ArftertemruxturrcS Grün¬ 
der des Arbelter-Scnachdubs Ui Grohn. 
Nach Schutzhall in Usum März-Mal 33 sr- 
be^tate er NIüjmI weiter, wurde 1 936 ernaul 
verhärtet und zu 3 Jahren Zuchthaus venjr- 
täilL IMS wunde er mil Lee? Dre&emfc und 
HafieNeumerifi vcrtlälletundvamVülksge- 
ricfibdncri zu weiteren 3- Jahren Z verurteih. 
Im Januar 1945 Klart» er an dün Fragen 
Khf*^r?r M^Wmdlungan durch üw Ge¬ 
stapo Im Außenkommando das ZUcmröu- 
eea Galle. 


..Nach meiner Mainung t-ä^i das deutsche 
Volk untilrager auch die Bischöfe und der 
Kterua eine groBe Bchuld an den Vcr gän- 
gen in den Koniifttralfcinslagörrt. Rchiig 
ist, daß nachher vielbticht nicht mehr viel 
zu machen wir Die Schuld liegt froher. 
Pas cfieulsche V&k, auch &&ch0te und 
Klerus zum grafen Teil, sind mit die nftllo- 
na^zlflisllsche Agitation elngeganoen. 
Es hatslcrt laal v-ide-ste ldsios, ja zum Teil 
mltBegelaterurig... g leie lisch eilen Saeeen. 
Darfh lieü: ae‘-ie Sshukf. Im ührl^en hai 
riten aber auch $CwuEL - wenn inan auch 
dicVcirgän£e h den Ladern iwchrliri ihrem 
Äy^n^Fte 0cKflnnl h^r-, doR dte persönli¬ 
che Freiheit, alle RecaitsgrundsfeB, mH 
Füßen ffHlreleni wurden, daß Im dep iKon- 
zerxsfconaliF.gern gr-olle GrauBamkeilsn 
verübt wurden, daß de Geslapo, unsere 
33 und zum Teil auch unsere Truppen In 
Polen und Rußland mil beiepieBceen 
Ghäuäarnke&en die ZivilbeuPEke- 

rungi vergingen. De Judcnpngrcmc 1933 
und 1930 g&whahan \n nilcjr Otf^itlich- 
Kefc Die Geiselmorde In Frenfrelcsi wur¬ 
den von ure offiziell bekanntgegeben. 
Man Kenn also wirklich nicht behaupten, 


dafi die OtterflliChheit nicht gcwuRt mre 
defi die naficnäleedais^ixchf Rygiyrpng 
und Heensdeilung findig aus Grundsatz 
gegen dea Nateneciir, gegen di? Hp^er 
Kdnwcrukin und gegen die eln1acrs:en 
GeMB der ManschüchAfllt vsradeSen. 
Idh glaube, wenn z e Bischöfe alle mit¬ 
einander an einem bestimmten Tsge 
üttenHcri von den Kanzeln aus -dagegen 
Stellung genemmen hätten, ale vieles hal¬ 
ten Mtrhiiten können. Daaisl nicht geeche- 
hen und dedirr' gibt es keime Enlechulci- 
gusig. Wenn cfie Ditohäle dadutsh ins Gfc- 
fingns ndor ins Knnzcjilnrliünalager ge- 
Kommen waren, ^ wann das keine 
Schande, Im Gegenteil“ 

IKjonnacS Adenauer Im Februar 19-14 In 
einem3rier an den Jeatfienpater Ma* PrS- 

LHlldj. 

ln seiner Halh&ue-Anspräche am! IQ Ncv. 
1994 rügte PästOr I larlmul Dnewcs hinzu: 
r^U-naunr dagegen nennte die Schl' ,J 
heim Warnas, bemerkt aber dazu: Ak_- 
das (was hätte geeefte ha n müssen) istnicbl 
geschehen. und darum achwalgi men am 
teateir. 


Keine Todesstrafe 
für DEP-Abgeordnete 

De Bdrter des So n de rg arte Ws In der TürKei 
welkem Bich, einem Erfrag dar SleaKam^an- 
sohanzueWaprechan.die aintkahianen I:lt- 
diSChan Ab^eCrChden der GruRoi i'kihrnnl 
veraamiiilung wegen Vurlrclung regionaler 
IrltereaseniikUjVVäfilerjum Tcidezu «ruriei-» 
len. De Gleichung Kurde gleich PKK ^cich 
TerrCfisl wird nur Man rcgianungngfifinQipn 
Selen gc?glauC)t Vraleöil geffi? «uch K-5Trft.il 
Grflhbeund seine Mannschfiftl vom Ziefitrah 
ugrtMnd dnr Töffien *i fernen endfcH bo- 
gjieren, daB DemcKraJQe mäw Ghefloisie- 
mng noch VantehUfchmachan von pclliüüh 
^rderadenkendan vedrögL Raimund 


Das ist doch klar 

Wall die rwuan Aktionäre cür Örsmer 
Stadtwe r Keehe J abe Dtvlüende erwarten, 
soll die Beleßachaltab^abaul und-die Lei¬ 
stung erhühl werden. Mhdar Gülidariläi Tür 
die Küllegen van Kkickner bnbefi die 
Sbdtwefkcr keine Plrihkjmc: hstkin 

nur kein VcrsYindnis. daß r.ie lür ihm Snli- 
d?rhd.t an Bgnkpi und pndare Private rah- 
Icn^oicn. ^5 wi wwiesoain Skandal. daB 
an tfgr Krise fehe Gwmnt gemachl wür¬ 
den W.H. 

Herausgefunden 

Ei-eniei Wi£S£nadiafUer haben lierauis- 
ue'urlden. Daa Gerade der SPD i der 


Das Wichtigste 

Der Bremer Anlrtaseiiist, 

Organ der Varaiigung dar Yarfblgten 
dca Nazinegimgs 

AWitaschlaten Bremen b.V. 

Wirsind.'i^elni^fllg erreichbar: 

EÜI £pai meialer-C^ictiiram-Slr. 56 
2S217DRCVEN 

Td.: M 21/3B29 U ■ Fas- 0421 .'18 £9 Iß 

monlaaa Dia Irenens 1 5 l 30- 1 B.3D UtV 

DrtigMd banddgL 
Sünden Tür unser« Arbeit 

Dte Sparkas» in O^mm 
(BLZaSüKkiOl), Kta-tt. 1031913 


Anmeldungen lür allamatiMe BlädbuiYl- 
gängeaipch direkt unte« 0O4 21) 6115 62 

Mn^iedenöfenrtlich 1e.g1 
monlaga von 1 kGO-l 0.00 Uhr 
der GeschaitsiUhränire Voratand, 

jeden 4. Manlag im Mmat 
Mtn lß.00-SO-30Ulw 
dar Land^w^ tend 

jeden 2. oder 3. hlttwccti 
imMcnel mcci 1S.0Ü-130GUK-: 
Ivlahnwachc 

iv^rdpr Emmer Borgst ha Ft 
flwiaktionsKhM& - am lO.^tes Monats 
Vl.Sd.P.: 

Willy HunderlmarK CEhnefiwrsUzBndefl 


Emdrlttelsesellaohailt sllmmt gar nicht 
Arme |dla umerSOttdas Durcnacrinltts- 
neiLübrrikciTiiVieris haben! $rbl ee nur 
t,34h. Die MaSae der ScdalhilFcempfiln- 
ger, die 52 9h ihres letz Len ttaHnMcr-ierr' 
islas beziehen, labenwan den 2 %ratdr|lsh 
in 5aus untf Emus- Aber sonst Farrdfln 
VyissflnaohHttlsr.sffid dieSozielhiHgemp- 
ffinggr srbc Lsajn Lind ehrlich. Ob sie euch 
den hcheti Anteil an WoNiungetosen un- 
tarsucM haben, war rüchl zueilahr-en. 

W.H. 


Praxis nicht gefragt 

Dip Richter de? 4-Spn?il* des 0un^cwr- 
hchsgcaichrls in KwseI haben Entschie¬ 
den: Positionen k[* hCher&n RoJiz^dien^i 
können nurvoti Studierten e*iganomman 
werden. Am bestenvwn FrcÄflswraji euf- 
wäfla. 

W.H. 


Von dlk-n Ci|j kilri rufl KuEil: 
„Meli r Demokraüe w^gen" 
Zitat W lly Brandt T972, 

und S00 1 000 wurden vom 
Vcrfassüngssatiu^ üboroitift 
jnd woran von Berufsverbot 
bedroht! 
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